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Die Beiträge des Bandes decken den 
Zeitraum von der Mitte des 19. Jahr-
hunderts bis in die Zeitgeschichte ab 
und widmen sich den Schwerpunkten 
Sozialgeschichte der Medizin sowie 
Geschichte komplementärer Heil-
weisen. Thematisiert werden unter 
anderem die Entwicklung der Kinder-
heilkunde, das Sexualverhalten Jugend-
licher zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
sowie die jüngere Geschichte „nicht-
ärztlicher“ Gesundheitsberufe, deren 
Bedeutung für die gesundheitliche 
Versorgung stetig zunimmt.

Der Beitrag zu den komplementären 
Heilweisen stellt den „Lehmpfarrer“ 
Emanuel Felke (1856–1926) in den 
Mittelpunkt und leistet einen Beitrag 
zur Schließung von Forschungslücken 
zu diesem bedeutenden Vertreter der 
Naturheilkunde. Die Studie beleuchtet 
die Verknüpfung von Gesundheit und 
Kurbetrieb sowie die Zusammenhänge 
zwischen Wirtschaft und Markenent-
wicklung. Dadurch werden Mechanis-
men sichtbar, die für die Verbreitung 
und Etablierung verschiedener medizi-
nischer Ansätze von grundsätzlichem 
Interesse sind.
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Editorial

Der vorliegende 43. Band von Medizin, Gesellschaft und Geschichte präsentiert eine gro-
ße Vielfalt an Themen. Die Beiträge umfassen den Zeitraum von der Mitte des 19. Jahr-
hunderts bis in die Zeitgeschichte.

Den Auftakt in der Rubrik „Zur Sozialgeschichte der Medizin“ macht Margund 
Hinz mit einer Studie zur Kinderheilkunde in Königsberg. Die Entwicklung der Pädi-
atrie wird in klassischer Herangehensweise dargestellt, indem die zuständigen Ärzte 
sowie die jeweiligen Abteilungen und Krankenhäuser sowie das Vorgehen gegen die 
Kindersterblichkeit berücksichtigt werden. Anhand einer außergewöhnlichen Quel-
le – den Ergebnissen einer 1910 durchgeführten Umfrage – kann Tomasz Jacek Lis das 
Intimleben junger Studierender der Jagiellonen-Universität in Krakau zu Beginn des 
20. Jahrhunderts darstellen. Dies ist ein eher seltener Einblick in äußerst private An-
gelegenheiten. Sophie Küsterling weist die Verstrickung Schweizer Behörden in die 
NS-Zwangssterilisationen nach. Sie zeigt, dass die Beteiligten den betroffenen Schwei-
zer:innen nur wenig Unterstützung in ihrer Auseinandersetzung mit den nationalso-
zialistischen Behörden zukommen ließen und sie somit den Prozessen vor Erbgesund-
heitsgerichten weitgehend auslieferten.

Zwei Beiträge befassen sich mit der Geschichte von Pflege- und Gesundheitsberu-
fen. Michael J. Groh beleuchtet die Relevanz von Psychologie und Psychosomatik in 
der Physiotherapie. Er leistet somit einen Beitrag zur bisher wenig erforschten Ge-
schichte der Physiotherapie und von deren Professionalisierung. Jette Lange themati-
siert die Verflechtung von Wirtschaft und Pflege. Sie untersucht den Beginn der Pro-
fessionalisierung der Krankenpflege von den 1960er bis in die 1980 Jahre anhand der 
Auswirkungen des Pflegeprozesses. Die zeitgeschichtliche Studie von Peter Banks und 
Tobias Becker widmet sich der Auswertung von Videos, die im Rahmen der Impfkam-
pagnen während der Corona-Pandemie in Deutschland und Frankreich ausgestrahlt 
wurden. Interdisziplinär werden medienwissenschaftliche und medizinhistorische 
Ansätze verbunden, wodurch interessante Einblicke in die Instrumentalisierung ver-
schiedener kultureller und nationaler Semantiken möglich werden.

Die Geschichte komplementärer Heilweisen wird im letzten Beitrag beleuchtet. 
Dabei trägt Michelle Watzig mit ihrer Untersuchung über den „Lehmpastor“ Emanuel 
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Felke (1856–1926) dazu bei, Forschungslücken zu diesem wichtigen Vertreter der Na-
turheilkunde zu schließen. Sie zeigt in ihrer Studie die Verbindung von Gesundheit 
und Kurbetrieb bzw. Wirtschaft und Markenentwicklung auf. So werden Mechanis-
men erkennbar, die grundsätzlich für die Verbreitung von verschiedenen medizini-
schen Ansätzen und deren Etablierung von Interesse sind.

Stuttgart, im April 2025	 Marion Baschin
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